
  

 
 
 
 
 
 
ARD Kommunikation, Stefanie Germann 
Starnberg, 18.Dezember 2025 
 
Sehr geehrte Frau Germann, sehr geehrte ARD Kommunikation, sehr geehrte Frau Lütke, 
sehr geehrter Herr Hager, sehr geehrter ÖRR, 
 
wir würden uns weiterhin freuen über geordnete und spezifizierte Emailverteiler für unsere 
gutmeinende Kommunikation mit unserem ÖRR, der von uns Beitragszahlern finanziert wird. 
 
Der ÖRR ist eine Institution, die wir konstruktiven Kritiker endlich wieder schätzen wollen als 
unser Juwel der Demokratie und Perspektivenvielfalt, statt weiter beobachten zu müssen, 
wie diese wertvolle Institution seit Jahrzehnten vernachlässigt, die Kritik von außen in eine 
innere multiperspektivische Entwicklung einzubetten. 
 
Gibt es ein besseres Beispiel hierfür, als die jeder demokratischen Regel widersprechende 
Brandmauer unserer aktuellen Politik gegenüber der größten politischen Opposition? 
Den Kindern unserer Demokratie wird gerade Schweigen, Ignorieren und Diffamierung 
gelehrt, statt ernsthafte, sachliche und demokratische Auseinandersetzungen. 
Dieselbe Brandmauer existiert gegenüber qualitativ hochwertigem Journalismus im Internet. 
In unseren Gesprächen mit Ihnen von 2022 bis 2025 zeigten Ihre Redaktionen eklatante 
Unkenntnis über nationale und internationale Protagonisten und Inhalte des kompetenten 
multiperspektivischen Journalismus im Internet. Auf unsere Briefe und Aufzählungen 
seriöser Inhalte erhielten wir seit vier Jahren weder Antworten, noch professionelle 
Einordnungen oder Rezensionen dieser gesellschaftsrelevanten Perspektiven. 
 
Diese Einordnung wäre jedoch der Schlüssel für ein wieder wachsendes Vertrauen in den 
ÖRR. Differenzierte Kritik an nachweislichen gesellschaftlichen Fehlentwicklungen, die 
mutige Portale im Internet beim Namen nennen, sollten von Ihren Redaktionen dringend 
recherchiert und analysiert werden. 
Hannah Arendt sagte, „was nützt uns die Meinungsfreiheit, wenn uns die nötigen 
Informationen fehlen, uns eine bilden zu können?“ 
Zuerst kommt die Perspektivenvielfalt, erst dann macht Meinungsfreiheit Sinn! 
Das ist wahre Demokratie. 
 
Über allem steht die Manipulation der Wikipedia! Wie kann sich eine Welt demokratisch 
nennen, wenn sie sich nicht auseinandersetzt mit den zahlreichen undemokratischen 
Einflussmöglichkeiten der inzwischen wichtigsten Enzyklopädie der Menschheit? 
Ihr Auftrag als ÖRR ist es hier professionelle Aufklärung für alle Deutschen zu leisten! 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Die organisierte Manipulation der Wikipedia gefährdet die politische Meinungsbildung in 
Deutschland 
 
Die dunkle Seite der Wikipedia, 120min, 2015 
https://youtu.be/5vdHiPGhIc0 
Zensur - Die organisierte Manipulation der Wikipedia und anderer Medien, 120min, 2017 
https://youtu.be/HH-Ym-an2xw 
Internationale Situation bei Wikipedia, Interview Helen Buyniski, 53min, 2020 
https://youtu.be/FS3K5RaXlGA 
Grokipedia: Wie gut ist Elon Musks neue K.I.-Enzyklopädie?, 70min, 3.11.2025 
https://youtu.be/BAD6tWAbhww 
 
 
Ich war im November 2025 eingeladen als Berichterstatter des 2. BRICS-EUROPEAN 
Symposium im russischen Sotschi (siehe Videotagebuch mit meinen Eindrücken: 
https://youtu.be/wf6Db145XVs). 
Es war erschütternd, wie die anwesende Weltgemeinschaft ungläubig den Kopf schüttelte, 
darüber dass das verdiente Europa soweit sinken konnte, dass es ohne jede intellektuelle 
Souveränität den Dialog und Diskurs ausschlägt über eine gemeinsame und gesunde 
Fortentwicklung unserer Zivilisation. 
 
Wir, der demokratische Souverän, wir, die erste Generation, die das Privileg genoss ohne 
einen Krieg in unserem Land aufzuwachsen, haben gelernt, was es bedeutet eine 
demokratische Zivilisation zu sein, die sich einander annähert, statt entfernt und müssen 
heute mitansehen, wie spaltende und undemokratische Einzelinteressen diese in 
Jahrzehnten aufgebauten Werte mit Füßen treten. 
 
Wir werden unserem ÖRR, deren Eigentümer wir Beitragszahler sind, in diesem Brief ein 
paar Beispiele aufzählen, was wirkliche Perspektivenvielfalt bedeutet, die unsere 
Demokratie nach vorne bringen würden, verlorenes Vertrauen wieder aufbauen und 
unseren kulturell erarbeiteten Werten endlich wieder gerecht werden würden. 
Die Institution des ÖRR ist unsere größte Hoffnung als Korrektiv für eine aus den Fugen 
geratene politische Gegenwart. 
 
Nutzen Sie bitte die besinnlichen Tage und die Raunächte zur inneren Einkehr und 
überdenken Sie, mit welchen konstruktiven Dialogformaten wir ein besseres Europa 
schaffen könnten, für das wir, der demokratische Souverän, uns nicht mehr täglich aufs 
Neue schämen müssten. 
 

In der Folge beschäftigen wir uns mit der fehlenden Perspektivenvielfalt zu drei der 
wichtigsten Themengebiete für die Gestaltung einer zukunftsfähigen Gesellschaft. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Perspektivenvielfalt Medienkritik und einseitige politische Einflußnahme 
 
30min Prof. Dr. Dietrich Murswiek: Wie die EU die Meinungsfreiheit im Internet 
unterminiert (MEthiG e.V.) – Juristische Anmerkungen zum Digital Services Act 
https://youtu.be/b7kMGn2qIZw 
 
Die Trusted News Initiative - Wie globale Informationskontrolle möglich wird 
https://www.manova.news/artikel/die-globale-informationskontrolle 
 
Klage gegen die BBC wegen manipulierter Berichterstattung 
https://www.welt.de/vermischtes/article6940bb2211416590a630c408/trump-verklagt-bbc-
auf-zehn-milliarden-dollar-nach-doku-ueber-sturm-aufs-kapitol.html 
 
Wirklich außergewöhnlich für den ÖRR (und unterhalb der Wahrnehmungsschwelle): 
Dr. Michael Andrick fasst mit sprachlicher Brillanz die Entwicklungen der letzten Jahre 
zusammen. 
https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/gesellschaft/interview-andrick-philosoph-
meinungsfreiheit-politische-korrektheit-brandmauer-100.html 
 
Sabiene Jahn zum Liber-Net-Report: Zensur ohne Namen - Deutschlands genehmigter 
Diskurs 
https://globalbridge.ch/zensur-ohne-namen-deutschlands-genehmigter-diskurs/ 
 
Gekaufte Medien: USAID kontrollierte Europas Schlagzeilen 
https://report24.news/gekaufte-medien-usaid-kontrollierte-europas-schlagzeilen/ 
 
Wo ist die öffentliche Selbstkritik des ÖRR? 
Alexander Teske, inside tagesschau – Zwischen Nachrichten und Meinungsmache 
https://youtu.be/cleeMhMnRKw 
 
Massaker begehen immer nur die anderen. Eine exklusive Auswertung von 11.125 
Beiträgen belegt das tendenziöse Framing deutscher Leitmedien in der Nahost-
Berichterstattung 
https://jacobin.de/artikel/israel-gaza-hamas-gewalt-framing-medien 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Perspektivenvielfalt Kriegstüchtigkeit vs. Friedensfähigkeit 
 
55min, Dr. Jonas Tögel untersucht die Kriegspropaganda-Elemente der Sendung von 
Markus Lanz vom 23. Oktober 2025 
https://youtu.be/aLU592BYfWM 
 
110min, Dr. Daniele Ganser und Sevim Dagdelen, BSW, im Gespräch über die NATO 
https://youtu.be/5D749TRBo94 
 
130min, respektvoller Diskurs zum Thema Ukraine-Konflikt zwischen Nico Lange von der 
Münchener Sicherheitskonferenz mit Kritikern aus den freien Medien, Dirk Pohlmann und 
Thomas Röper 
https://youtu.be/2CIJRuQVpSA 
 
100min, Frau Dr. Ulrike Guérot zur Einordnung der politischen Lage und ihren Ursachen 
https://youtu.be/5F4QEUqdFUE 
 
50min, Wie souverän ist Deutschland wirklich? 
Sahra Wagenknecht & Prof. Dr. Gabriele Krone-Schmalz im Gespräch 
https://youtu.be/2noelhxFNIQ 
 
Zusammenfassende Einordnung der polarisierenden Kriegshetze in Europa 
https://www.voltairenet.org/article223350.html 
 
23min, Interview Major a.D. Florian D. Pfaff zur Kriegspolitik, Ausschnitt Kontrafunk 
https://odysee.com/@f-d-pfaff:5/Kontrafunk-Interview_2025-1208:6 
 
55min, Dr. Jan Oberg, Schweden, Westliche Projektion: Feindbilder zur Machterhaltung 
https://youtu.be/FP-0zduC_Zo 
 
Eliten-Vereinnahmung und europäische Selbstzerstörung: Die verborgene Architektur der 
transatlantischen Hegemonie 
https://free21.org/eliten-vereinnahmung-und-europaeische-selbstzerstoerung-die-
verborgene-architektur-der-transatlantischen-hegemonie/ 
 
Ausblick: Venezuela, China und die Verteidigung des Petrodollars – Ein Libyen 2.0? 
https://free21.org/venezuela-china-und-die-verteidigung-des-petrodollars-ein-libyen-2-0/ 
 
Interview des russischen Außenministers Sergej Lawrow zur Entstehung der Ukraine-Krise 
https://youtu.be/nKlXru0h2Wo 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Perspektivenvielfalt in der Corona Aufarbeitung 
 
65min, Historische Einordnung durch den Verfassungsrechtler 
Prof. Dr. Volker Böhme-Nessler 
https://youtu.be/N3PQ60BSVXU 
 
20min, Dr. Michael Nehls befragt Prof. Christian Drosten in der Enquete-Kommission 
https://youtu.be/n5rtx0SkY_Q 
 
Dreiteiliger Standpunkt Rechtsanwalt Dr. Philipp Kruse, Schweiz, zur Corona Aufarbeitung 
https://youtu.be/FXv0VqY-S_0 
https://youtu.be/nMp9rv4Xvns 
https://youtu.be/IjpdR4kCSX0 
 
110min, Tom Lausen: Offizielle Zahlen zur Corona Pandemie im EU Parlament 
https://youtu.be/tKxYLGl0V8U 
 
140min, Können 100 Ärzte lügen? Ein Film von Kai Stuht 
https://youtu.be/FC5Bk_AemuQ 
 
105min, Dr. Andreas Sönnichsen - Die Pandemie der Angst und der Fehlinformation 
https://odysee.com/@C.Hairman:7/Andreas-S%C3%B6nnichsen---Die-Pandemie-der-Angst-
und-der-Fehlinformation:1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
Schlußwort Julian Assange: 
 
„Mir ist klar geworden, dass praktisch jeder Krieg in den vergangenen 50 Jahren die Folge 
von Medienlügen war. Die Medien hätten die Kriege verhindern können, wenn sie nur 
intensiv genug recherchiert hätten; wenn sie nicht einfach Regierungspropaganda 
abgedruckt hätten, die sie hätten stoppen können.  
Aber was bedeutet das?  
Das heißt nichts anderes, als dass die Menschen eigentlich keine Kriege wollen, sondern dass 
die Bevölkerung in Kriege hinein manipuliert wurde.  
Die Menschen ziehen nicht bereitwillig offenen Auges in einen Krieg. Wenn die Medien also 
gute Arbeit leisten, können wir eine friedliche Welt errichten."  
Julian Assange 
🕊 
 
Mit demokratischem Gruß 
wir wünschen besinnliche Tage, in der Hoffnung auf konstruktive Dialoge 2026 
 
Jimmy C. Gerum 
Bürgerinitiative Leuchtturm ARD ORF SRG 
-Arbeitsgemeinschaft Redlicher Diskurs- 

  
https://LeuchtturmARD.de 
 
Gründungsmitglied der Interessenvertretung Bund der Rundfunkbeitragszahler e.V. 
https://Rundfunkbeitragszahler.de 
 
 
 


